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für die Gasbehandlung
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Wirkungsvolle Gasbehandlung mit
Zweistoff-Düsenlanzen von Lechler

Mehr als 100 Jahre Erfahrung
auf dem Gebiet der Zerstäu-
bungstechnik machen Lechler
zu Ihrem kompetenten Partner
in der Gasbehandlung. Mit Hil-
fe modernster Messmethoden,
hochpräziser Fertigungstechnik
und aktuellem Anwenderwis-
sen tragen wir zur Lösung Ihrer 
verfahrenstechnischen Proble-
me bei.

In vielen Bereichen der Gasbe-
handlung kommt es darauf an,
möglichst feine Tropfen zu
erzeugen und sie gleichmäßig
im Gasstrom zu verteilen. 
Für diese Anwendungen hat
Lechler spezielle pneumatisch
zerstäubende Düsenlanzen
entwickelt. Sie stehen in einer
Vielzahl von Konfigurationen
zur Verfügung.

Grundsätzlich sind bei pneu-
matisch zerstäubenden Düsen
zwei Zerstäubungsprinzipien
zu unterscheiden:

Düsen mit Innenmischung: 
Flüssigkeit und Gas werden
innerhalb der Düse miteinander
vermischt. 
Düsen mit Außenmischung:
Flüssigkeit und Gas werden
außerhalb der Düse miteinan-
der vermischt. Für beide 
Zerstäubungsprinzipien bietet
Ihnen Lechler ein umfangrei-
ches Düsenprogramm. Diese
Broschüre vermittelt Ihnen eine
erste Übersicht über die Lei-
stungsfähigkeit von Lechler. Zur
Lösung Ihres ganz speziellen
Verfahrensproblems stehen
Ihnen unsere Fachleute gerne
zur Verfügung.

Einsatzbeispiele für Lechler
Zweistoff-Düsenlanzen
Lechler Zweistoff-Düsenlanzen
werden beispielsweise in 
folgenden Prozessen der Gas-
behandlung seit langem erfolg-
reich eingesetzt.

Kühlung/Befeuchtung
(Konditionierung) vor Filtern 
z. B. in Müllverbrennungs-
anlagen, Zementwerken, Kraft-
werken vor Elektro- bzw.
Schlauchfiltern

Entstickung 
nach dem SNCR (Hochtem-
peraturentschwefelung) oder
SCR-Verfahren (Niedertempe-
raturentstickung mit Katalysa-
tor), z. B. in Müllverbrennungs-
anlagen, Kraftwerken

Sprühtrocknung 
(zum Trocknen von abreagier-
ter Kalkmilchsuspension) z. B.
in Müllverbrennungsanlagen

Sprühadsorption 
z. B. in Rauchgasentschwefe-
lungsanlagen für kleine Kohle-
kraftwerke

Zerstäubung von Rest-
flüssigkeiten in Feuerräumen
z.B. in Müll- und Sondermüll-
verbrennungsanlagen

Schema einer Lechler Zweistoff-Düsenlanze
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Moderne Messtechnik - 
die Voraussetzung für hohe 
Produktqualität

Für die Auslegung Ihrer Anlage
benötigen Sie eine Vielzahl von
düsenspezifischen Daten, die
exakte Aussagen zulassen
über Volumenstrom, Druck,
Strahlbreite, Tropfengröße
sowie Tropfengeschwindigkeit.
Zur Messung dieser Parameter
bedienen wir uns modernster,
teilweise selbstentwickelter
Messtechnik. Die daraus
gewonnenen Daten stehen
Ihnen auf Anfrage zur Verfü-
gung. Ferner unterstützen wir
Sie bei Gaskühlungsberech-
nungen (siehe Seite 10).

Messeinrichtungen

Druckmessung: 
Elekronischer Druckaufnehmer

Volumenstrom (Flüssigkeit):
Induktivmagnetischer Durch-
flussmesser

Volumenstrom (Luft): 
Induktiver Schwebekörper

Tropfengröße: 
Phasen-Doppler-Teilchenana-
lysator

Geschwindigkeitsmessung:
Phasen-Doppler-Teilchen-
analysator

Wichtige Begriffe zur 
Tropfengrößenmessung

Sauterdurchmesser d3,2
Der Sauterdurchmesser kenn-
zeichnet den Durchmesser
eines Tropfens, der das gleiche
Volumen/Oberflächen-Verhält-
nis hat wie die gesamte Sprüh-
probe. Der Sauterdurchmesser
ist also ein Maß für das Verhält-
nis von Tropfenvolumen zu
Tropfenoberfläche und eine
entscheidende Kenngröße in
der Verfahrenstechnik zur
Berechnung aller oberflächen-
bezogenen Prozesse (Wärme/
Stoffaustausch).

Volumendurchmesser dv90
Der Volumendurchmesser dv90
besagt, daß 90% des zerstäub-
ten Volumens in Tropfen vor-
liegt, die kleiner oder gleich
diesem Wert sind, d.h. 10%
des zerstäubten Volumens hat
einen größeren Tropfendurch-
messer.

Maximaler 
Tropfendurchmesser dmax
Der maximale Tropfendurch-
messer kennzeichnet den
größten in der Sprühprobe 
vorkommenden Tropfendurch-
messer. Dieser Wert wird 
häufig zur Berechnung von
Verdampfungsstrecken heran-
gezogen.

Beispiel für ein Druck-Mengen-Diagramm einer Lechler Zweistoff-Düsenlanze

Beispiel für eine Anzahlhäufigkeits-
verteilung

Beispiel für eine kumulierte Volumen-
verteilung

Messeinrichtung Phasen-Doppler-Teilchenanalysator Computerunterstützte Datenerfassung



Luft-Wasser-Verhältnis L/W=
Volumenstrom Luft (m3/h i.N.)
Volumenstrom Wasser (I/min).

Je größer das Luft-Wasser-
Verhältnis ist, desto kleiner 
werden die Tropfen.

Zweistoffdüsen der Baureihe
150 erhalten Sie in allen 
Stahlsorten, Chrom-Nickel-
Legierungen, Kunststoffen
(PVC, PVDF, PTFE).

Vorteile

■ Betrieb mit Luft oder Dampf
■ Gute Notlaufeigenschaften
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Zweistoffdüsen mit Außenmischung
Baureihe 150

Zweistoffdüsen der Baureihe
150 erzeugen einen besonders
gleichmäßigen Vollkegelstrahl
mit einem Strahlwinkel von bis
zu 30°. Sie funktionieren nach
dem Prinzip der Außenmi-
schung. Das bedeutet, dass Gas
(Luft/Dampf) und Flüssigkeit
außerhalb des Düsenkörpers
miteinander vermischt werden.

Die äußere Mischung eignet
sich besonders zur Zerstäu-
bung viskoser oder zur Ver-
schmutzung neigender Medi-
en. Konstruktionsbedingt wird
dabei mit niedrigen Flüssig-
keitsdrücken gearbeitet.

Die Tropfengröße wird maß-
geblich vom Luft-Wasser-Ver-
hältnis bestimmt. Das Luft-Was-
ser-Verhältnis ist wie folgt
definiert:

Volumenstrom V [l/min]
Flüssigkeit
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Volumenstrom Vn [m3/h] 
Luft

.

Luftdruck p [bar]

Bestellnr.

Type
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  0,15   0,20   0,24   0,28   0,35   0,40  1,020 °

-30 °

  1,0

  2,0   2,0

  4,0   2,0

  3,5   2,0

  6,0   2,0

  8,0   2,7

  9,0   4,9

  9,0   4,9

15,0   4,9

  0,39   0,50   0,59   0,71   0,87   1,00

  0,97   1,25   1,48   1,77   2,17   2,50

  1,55   2,00   2,37   2,83   3,46   4,00

  3,10   4,00   4,73   5,66   6,93   8,00

10 15 20 25

31 47 63 80

60 90 120 150

100 150 200 250

  3,10   4,00   4,73   5,66   6,93   8,00

  6,20   8,00   9,47  11,31 13,86 16,00

12,20 15,75  18,64  22,27 27,28 31,50

24,40 31,50  37,27  44,55 54,56 63,00

0,3 0,5 0,7 1,0 1,5 2,0 1,0 2,0 3,0 4,0

150.005

150.007

150.009

150.010

150.013

150.032
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Weitere Leistungsgrößen auf Anfrage

Funktionsdaten Baureihe 150

■ Flüssigkeitsdruck pw . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,3 - 10,0 bar ü
■ Luftdruck pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,0 - 5,0 bar ü
■ Regelbereich bis max. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1: 5
■ Wurfweite bei 4 bar ü. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 m
■ Strahlwinkel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20° - 30°
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Zweistoffdüsen mit Innenmischung
Baureihe 170/171/180

Die Lechler Zweistoffdüsen der
Baureihe 170/171/180 arbeiten
nach dem Überschallprinzip. 
In der Mischkammer im Inneren
der Düse (Innenmischung) 
werden Gas und Flüssigkeit zu
einem intensiven Zweiphasen-
gemisch vereint. Die weitere
Ausformung der Düse bewirkt,
dass dieses Gemisch auf Über-
schallgeschwindigkeit beschleu-
nigt wird. Dies führt zu einer
äußerst feinen Zerstäubung der
Tropfen bei einem guten Regel-
verhalten.

Bei den innenmischenden
Zweistoffdüsen spielt das Luft/
Wasser-Verhältnis eine noch
entscheidendere Rolle.
Die Größe des maximalen
Tropfens kann durch Verän-
derung des Luft/Wasser-
Verhältnisses in einem großen
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  0,8
  0,9
  1,3
  0,6
  0,8
  0,9
  0,7
  0,9
  1,0
  0,6
  0,8
  0,9
  0,6
  0,8

  4,2

  5,0

  5,5

  7,6

  9,5

  3,0

  3,7

  2,0

  2,8

  3,2
  1,0

  0,4
  1,0
  2,5
  0,5
  2,0
  3,5
  1,0
  3,0
  5,0
  1,0
  5,0
  8,0
  1,0
  5,0
12,0

 20,0
 18,0
 14,0
 43,0
  37,0
 32,0
 40,0
 35,0
 32,0
 60,0
 55,0
 50,0
 94,0
 85,0
 72,0

  1,7
  1,9
  2,7
  1,3
  1,7
  1,9
  1,5
  1,8
  2,0
  1,5
  1,7
  1,9
  1,4
  1,7
  1,9

  0,6
  1,5
  3,5
  0,7
  3,0
  5,5
  1,0
  5,0
10,0
  1,2
  7,0
13,0
  1,2
10,0
19,0

 32,0
  28,0
  23,0
  66,0
  55,0
 49,0
  58,0
  52,0
  48,0
  95,0
  90,0
  80,0
155,0
130,0
115,0

  2,5
  3,2
 4,0
  2,2
  2,7
  3,1
  2,2
  2,6
  3,0
  2,2
  2,5
  3,0
  2,2
  2,6
  3,0

  0,8
  3,0
  5,0
  0,9
  4,0
  7,5
  1,2
  7,0
14,0
  1,5
10,0
19,0
  1,5
15,0
26,0

  43,0
  36,0
  32,0
  86,0
  74,0
  64,0
  80,0
  72,0
  63,0
130,0
118,0
105,0
210,0
179,0
152,0

  3,4
  4,6
  5,8
  3,0
  3,7
  4,2
  3,2
  3,6
  4,0
  3,1
  3,5
  4,1
  3,0
  3,5
  4,1

  0,9
  4,0
  7,0
  1,1
  6,0
  9,0
  1,2
10,0
20,0
  1,8
15,0
28,0
  1,8
20,0
38,0

  55,0
  43,0
   37,0
 109,0
  86,0
  79,0

  105,0
  91,0
  83,0
171,0
154,0
143,0
275,0
220,0
198,0

Weitere Leistungsgrößen auf Anfrage

Funktionsdaten Baureihe 170/171/180

■ Flüssigkeitsdruck pw . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,0 - 5,0 bar ü
■ Luftdruck pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,0 - 5,0 bar ü
■ Regelbereich bis max.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1: 30
■ Strahlwinkel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15° und 60° (s.S. 8)

Bereich (60-300 µm) ange-
passt werden - auch während
des Betriebes der Anlage.

Die großen freien Querschnitte
der Düse ermöglichen war-
tungsfreien Betrieb auch bei 
Zerstäubung von viskosen und
abrasiven Medien mit hoher
Feststoffbeladung.
Zweistoffdüsen dieser Baureihen
erhalten Sie in allen Stahlsorten,
Chrom-Nickel-Legierungen,
Kunststoffen (PVC, PVDF, PTFE)
und Keramik.

Vorteile

■ Tropfengröße einstellbar
■ Große  Anzahl von Lei-

stungsgrößen
■ Große freie Querschnitte
■ Verschleißfreie Keramik-

ausführung 
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Zweistofflanzen 
Ausführungsbeispiele

Lechler Zweistoff-Düsenlanzen
dieser Bauart können mit ver-
schiedenen Sprühpositionen
der Düsen geliefert werden. Die
kompakte und handliche Bau-
weise erlaubt eine einfache
Montage. Die robuste Kon-
struktion aus hochwertigem
Edelstahl sorgt für eine hohe
Funktionssicherheit. Lechler
Zweistoff-Düsenlanzen werden
als komplettes Sprühaggregat
geliefert. Alle Bauteile sind
exakt aufeinander abgestimmt.
Dies ermöglicht kurze Monta-
gezeiten beim Einbau und
Anschluss.

Vorteile

■ Kompakte, handliche 
Bauweise

■ Robustes Design
■ Wartungsfreundliche 

Konstruktion
■ Betriebssichere Ausführung

Bei der dargestellten Zweistoff-
Düsenlanze handelt es sich um
eine Ausführung mit großem
Schutzrohr z. B. aus Hastelloy
C, sowie Sperrluft und Spülluft.
Diese Ausführung ist beson-
ders geeignet für höhere
Gastemperaturen, aggressive
Gase und hohe Staubbeladun-
gen. Zweistoff-Düsenlanzen mit
Hitzeschutzrohr lassen sich
ohne großen Montageaufwand
ein- und ausbauen. Durch die
variable Einbautiefe ist die
Sprühposition veränderbar und
kann auftretenden Prozess-
änderungen problemlos ange-
passt werden.

Vorteile

■ Robuste Ausführung
■ Wartungsfreundliche 

Konstruktion
■ Betriebssichere Ausführung

für variable Einbautiefe

Zweistoff-Düsenlanze mit großem Schutzrohr und Sperrluft

Standard-Zweistofflanze
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Zweistofflanzen 
Ausführungsbeispiele

Bei der dargestellten Düsen-
lanze handelt es sich um eine
Ausführung mit kleinem
Schutzrohr. Durch das kleine
Schutzrohr ist der Strömungs-
widerstand im Gaskanal, wel-
chen die Lanze darstellt, verrin-
gert. Dadurch erreicht man vor
allem bei hohen Gasgeschwin-
digkeiten sehr gute Verfahrens-
daten. Die Sperrluft schützt die
Düse vor Anbackungen und
die innenliegende Düsenlanze
vor Korrosion und Überhitzung.
Durch die vorne konisch aus-
geführte Sperrluftkappe wird
die Düse sehr gleichmäßig mit
Sperrluft umhüllt. Dadurch wird
ein zuverlässiger und war-
tungsarmer Betrieb gewährlei-
stet. Die vordere Sperrluftkappe
kann zur Düseninspektion
schnell demontiert werden.

Vorteile

■ Robuste und kompakte
Ausführung

■ Sehr betreibssicher durch
optimale Sperrluftführung

Werkstoffe

Als Standardwerkstoff steht
Edelstahl 1.4571/SS 316 zur
Verfügung. Außerdem werden
verfahrensbedingt hochlegierte
Stähle sowie Chrom-Nickel-
Stähle (Hastelloy) erfolgreich
eingesetzt. Bei einigen Sonder-
verfahren haben sich Lanzen
aus Kunststoff, wie z. B. PVC,
PVDF, PTFE und temperaturfe-
stem GFK bestens bewährt.

Standardlieferumfang

■ Druckfeste und flexible
Schläuche

■ Absperrorgane
■ Verbindungselemente
■ Sonderzubehör bis hin zu

kompletten Zerstäubungs-
systemen einschließlich
Regelung (s. S. 11)

Zweistoff-Düsenlanze mit kleinem Schutzrohr und Zubehör

Zweistoff-Düsenlanze mit kleinem Schutzrohr und Sperrluft (aufgeschnittenes Demonstrationsmodell)
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Beispiel für eine 
Zweistoff-Düsenlanze
mit Mehrfach-Düsenkopf

Zweistoff-Düsenlanzen mit
Mehrfach-Düsenkopf kommen
zum Einsatz, wenn verhältnis-
mäßig große Kühlwassermen-
gen fein zerstäubt werden
müssen. Sie ermöglichen
einen großen Strahlwinkel (bis
zu 90°) und erzeugen trotz des
hohen Flüssigkeitsdurchsatzes
eine geringe Tropfengröße.
Jeder Mehrfach-Düsenkopf
kann mit drei, vier oder sechs
Düsen bestückt werden.

Vorteile

■ Großer Strahlwinkel
■ Hoher Flüssigkeitsdurchsatz

pro Lanze bei geringer
Tropfengröße

■ Kompakte und robuste 
Bauweise

■ Wartungsfreundliche 
Konstruktion

■ Betriebssichere Ausführung

Werkstoffe

Als Standardwerkstoff steht
Edelstahl 1.4571/SS 316 zur
Verfügung. Außerdem werden
verfahrensbedingt hochlegierte
Stähle sowie Chrom-Nickel-
Stähle (Hastelloy) erfolgreich
eingesetzt. Bei einigen Sonder-
verfahren haben sich Lanzen
aus Kunststoff, wie z. B. PVC,
PVDF, PTFE und temperaturfe-
stem GFK bestens bewährt.

Standardlieferumfang

■ Druckfeste und flexible
Schläuche

■ Absperrorgane 
■ Verbindungselemente
■ Sonderzubehör bis hin zu

kompletten Zerstäubungs-
systemen einschließlich
Regelung (s. S.  11)

Sprühbild einer Bündel-Lavalldüse mit 60° Strahlwinkel

Zweistoff-Düsenlanze mit Mehrfach-Düsenkopf

Düsenanordnung



9

Typische Anordnung von 
Zweistoff-Düsenlanzen, 
incl. Regeltechnik



Lechler-Komplettlösungen 
mit Pumpen- und Regulierstation 
sowie SPS

Lechler liefert auch komplett
montierte Pumpen- und Regu-
lierstationen. Die Auslegung
der Stationen ist der Funktions-
und Betriebsweise der Düsen-
lanzen angepasst. Das Regel-
ventil z. B. ist für die spezielle
Fahrweise der Anlage (notwen-
diger Regelbereich) ausgelegt.
Die Werkstoffauswahl der 
Komponenten wird auf das zu 
zerstäubende Medium abge-
stimmt.

Unser Engineering-Umfang
besteht aus:

■ Gaskühlberechungen 
(Verdampfungsstrecken,
Wassermenge)

■ Auswahl der Düsen 
(Typ, Anzahl und Größe)

■ Auslegung Pumpen, Regel-
ventile etc.

■ Bestimmung der Rohrnenn-
weiten Wasser-, Druck und
Sperrluftleitung 

■ Erstellung Fließbild
■ Zeichnungserstellung

Düsenlanzen und 
Regulierstation

■ Dokumentation

Die Pumpen- und Regulier-
stationen können mit folgen-
den Komponenten bestückt
sein:

— Filter
— Kontaktmanometer
— Monometer
— Pumpen
— Regelventile
— Durchflussmessinstrumente

— Rückschlagventile
— Überströmventile
etc.

Zusammen mit dem Kunden
wird die Bestückung der 
Station mit Mess- und Über
wachungsinstrumenten (Durch-
flussmessungen, Drucküber-
wachungen) festgelegt. Mit der
richtigen instrumentelle Aus-
stattung wird die notwendige
Betriebssicherheit erreicht.

Die Komponenten werden
untereinander fertig verrohrt
und auf einem stabilen Grund-
rahmen montiert. Im Hause
Lechler wird die Einheit gete-
stet (Druck- und Funktionstest)
und vorab in Betrieb genom-
men. Danach wird die Station

als kompakte Einheit an den
Bestimmungsort transportiert
und dann vor Ort sehr schnell
in Betrieb genommen werden.

Die für die Temperaturregelung
notwendige SPS wird im Rah-
men einer Komplettlösung
auch von uns geliefert. Dabei
kann der Schaltschrank auf
dem Ventilstand integriert sein.

Das Engineering-Paket dafür
besteht aus:

— Erstellung Regelungs-
konzeption

— Ablaufpläne
— SPS-Programmerstellung
— CAD-Schaltpläne
— Dokumentation

Beispiel für eine Pumpen- und Regulierstation.

Mit diesem Komplettsystem
erhalten Sie eine kompakte
und auf Ihre Bedürfnisse ange-
passte Anlage. 
Viele Komplettsysteme dieser
Art wurden weltweit für 
verschiedene Anwendungen
gebaut und haben sich bis
heute im Dauerbetrieb sehr gut
bewährt.

Gerne übersenden wir Ihnen
unsere produkt- bzw. Iänder-
spezifischen Referenzlisten.

Vorteile

■ Komplettlösung mit Verfah-
rensgarantie aus einer Hand 

■ keine Schnittstellen 
■ den betrieblichen Vorgaben

angepasste Systeme
■ sehr kurze Montage- und

Inbetriebnahmezeiten
■ kompakte Einheiten

10
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Datenerfassungsblatt 
zur Berechnung einer Gaskühlung

Antwort bitte an Lechler GmbH 
(Fax-Nummer/E-Mail-Adresse siehe Rückseite)

Lieber Kunde,
zur exakten Ermittlung einer Gaskühlung benötigen wir von Ihnen möglichst umfassend alle Ihnen bekannten und für die Berechnung
relevanten Daten. Denn je präziser Ihre Angaben, desto aussagefähiger unsere Berechnung. Tragen Sie bitte deshalb möglichst vollstän-
dig, in der vorgegebenen Reihenfolge, alle wichtigen Daten ein.

1. Gaskenndaten

■ Gas-Volumenstrom (unter Normbedingungen*, feucht) 

■ Andere Gas-Komponenten (HCI, HF, etc.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [mg/Nm3 *, feucht]
■ Kritische Kühl-Grenztemperatur (Taupunkt)    ■■ JA, bei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . °C
■ Systemdruck (im reaktiven Bereich) . . . . . . . . . . . . . . . . bar (relativ)

2. Rahmenbedingungen

■ Liegt VDK-Querschnitt fest? ■■ Ja Ø. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bzw. Abmessungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

■■ Nein Wunsch-Ø. . . . . . . . . . . . . . . . . bzw. Abmessungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

■ Zur Verfügung stehende Reaktionsstrecke . . . . . . . . . . . . . m.  ■■ Reaktionsstrecke soll ermittelt werden.

■ Gasrichtung (= Eindüsrichtung) ■■ ⇓ ■■  ⇑ ■■ ⇒
■ Staubgehalt im Gas. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . mg/m3 i. N.

■ Düsenart:    ■■ Einstoffdüse    ■■ Zweistoffdüse  ■■ beide Düsenarten möglich

■ Vollständige Verdampfung notwendig?  ■■  ja   ■■ nein

■ Ist Eindüsung 100% in Betrieb?               ■■  ja   ■■ nein   Wenn getaktet, Einsatzdauer . . . . . . . . . . . %

3. Kühlmittelkenndaten

■ Kühlmittel Wasser Eintrittstemperatur . . . . . . . . . . . .°C . . . . . . . . . . . . . . . . Festpartikelanteil . . . . . . . . . . . . . . 

(max. Überdruck . . . . . . . . . . . . . bar)

■ Zerstäubungsmedium (bei Zweistoffdüsen)

Luft Überdruck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bar

Dampf Überdruck . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bar

Temperatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .°C

4. Falls vorhanden bitte beilegen
■ Prozess-Fließbild          ■ Skizze/Zeichnung VDK
* T0 = 273 K (0°C), P0 = 1 bar;   i.N. im Normzustand

Firma: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Datum: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Straße: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . zuständig: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Postfach: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel./Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

PLZ/Ort: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E-Mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Projekt-Nr.: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Gas Volumenstrom [Nm3/h*, feucht] t Eintritt [°C] t Austritt [°C]
max.: min.: max.:

nominal: min.: max.: min.: max.:

min.: min.: max.:

Sollten weitere Auslegungsfälle auftreten, dann bitte auf zusätzlichem Blatt aufführen.

Gas-Zusammensetzung [Vol. %] H2O CO2 O2 N2



Lechler GmbH
Präzisionsdüsen · Tropfenabscheider
Ulmer Straße 128
D -72555 Metzingen / Germany
Telefon (0 71 23) 962-0
Telefax (0 71 23) 962-301

E-Mail: info@lechler.de
Internet: www.lechler.de

Büro Nord
Rönneburger Straße 20
D - 21217 Seevetal
Tel. (0 40) 7 68 50 73
Fax (0 40) 7 68 24 46
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Lechler ist Ihr kompetenter
Partner für Abluftreinigungs-
und Gasbehandlungsanlagen.
Unser Know-how aus über 
120 Jahren Erfahrung steht
Ihnen zur Verfügung.

Wo es um unsere Umwelt geht,
ist das Beste gerade gut genug.
Fragen Sie die Spezialisten von
Lechler, wie sie welche Düsen,
Düsenlanzen oder Tropfenab-
scheider am effizientesten ein-
setzen können. Wir haben
einige Broschüren vorbereitet,
die Ihnen erste Einblicke ver-
mitteln können.

Ich möchte mehr
über Lechler Um-
welttechnik erfahren. 

Bitte senden Sie mir
die angekreuzten
Infomaterialien zu.

Firma

Name

Position

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

■■ Rücklauf-
Düsenlanzen

■■ VarioCool ®

Gasbehandlungs-
systeme

■■ Düsen für 
Rauchgas-
entschwefelung

deutsch

Lechler Oy
Kalliotie 2
04360 Tuusula
Finland
Phone: (358) 98709844
Fax: (358) 98709847
harri.pulkkila@lechler.fi

Lechler (India) Pvt. Ltd.
Plot # A-109 · Road # 18
Wagle Industrial Estate
Thane-400 604
India
Phone: (22) 25811196
Fax: (22) 25821262
lechler@lechlerindia.com

Lechler S.A./N.V.
Avenue Mercatorlaan, 6
1300 Wavre
Belgium
Phone: (10) 225022
Fax: (10) 243901
info@lechler.be

Lechler AB
Box 158
68324 Hagfors
Sweden
Phone: (46) 56325570
Fax: (46) 56325571
info@lechler.se

Lechler Inc.
445 Kautz Road
St. Charles, IL.  60174
USA 
Phone: (630) 377-6611
Fax: (630) 377-6657
metals@lechlerUSA.com

Lechler France, S.A.
Immeuble CAP2 C51
66-72, Rue Marceau
93558 Montreuil
France
Phone: (1) 49882600
Fax: (1) 49882609
info@lechler.fr

Lechler Ltd. 
1 Fell Street, Newhall
Sheffield, S9 2TP
Great Britain
Phone: (0114) 2492020
Fax: (0114) 2493600
info@lechler.com

Lechler S.A.
Avda. Pirineos 7
28700 San Sebastián
de los Reyes, Madrid
Spain
Phone: (34) 916586346
Fax: (34) 916586347
info@lechler.es


